[image: image1.png]


    

http://www.volksstimme.de/_img/_cnt/_vsm/vs_pc01410623976174455.jpg
Mit ehrgeizigen Zielen wollen der Skiverband Sachsen-Anhalt und der Förderverein " Skisport und Naturschutz " den Wintersport im Harz beleben. Im Rahmen einer Pressekonferenz stellten die Vorsitzenden beider Vereine, Dr. Rüdiger Ganske und Peter Gaffert, das Zukunftsprojekt " Skisport im Harz " vor. 

Wernigerode. Ziel dieses Zukunftsprojektes, so Dr. Rüdiger Ganske, Präsident des Skiverbandes, sei die bereits mehrfach angestrebte Entwicklung eines Nachwuchsleistungszentrums im Harz. " Die Erfolge der beiden Westharzer Arnd Peiffer und Daniel Böhm im Biathlon-Weltcup gaben nicht zuletzt den Anstoß, den Stützpunkt Harz weiter zu forcieren. Der Deutsche Skiverband zeigte sich auf seiner jüngsten Konferenz sehr interessiert, den Leistungssport im Harz mit verbesserten Strukturen zu fördern ", so Dr. Ganske. In Zusammenarbeit mit den niedersächsischen Leistungszentren sollen die Stützpunkte auf die Bereiche Biathlon und Langlauf in Clausthal-Zellerfeld bzw. Skispringen und Nordische Kombination in Braunlage und Wernigerode spezialisiert werden. " Mit dem Skigebiet rund um den Brocken verkörpert der Harz ein Alleinstellungsmerkmal. Wir sind ständig bemüht, diese Rolle zu stärken. Da die Förderung in Sachsen-Anhalt noch nicht zu 100 % in trockenen Tüchern ist, nehmen wir dieses Ziel mit einer konstatierten Aktion des Skiverbandes und des Fördervereins in die eigenen Hände. Ziel ist ein Zukunftskonzept, das vom Deutschen Skiverband gefördert wird und den Stellenwert im Landessportbund erhöht. Hierzu ist eine Zusammenarbeit mit dem KSB und den Skivereinen unerlässlich ", so Dr. Rüdiger Ganske.

Wintersport : Zukunftsprojekt " Skisport im Harz " vorgestellt


Skiverband und Förderverein "wollen ein Signal setzen








